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Ministerien aus Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüring en würdigen Krankenhäuser 
für vorbildliches Engagement 

Kliniken übernehmen Verantwortung für Organspende 

Magdeburg, 20. Juni 2011. „Nirgendwo ist Sterben un d Leben so dicht beieinander 

wie bei Organspende und Organtransplantation“, erkl ärte Norbert Bischoff, 

Minister für Arbeit und Soziales des Landes Sachsen -Anhalt, in Magdeburg. „Ohne 

die engagierte Arbeit in den Kliniken Mitteldeutsch lands bliebe aber jede noch so 

großherzige Organspendebereitschaft der Bürgerinnen  und Bürger wirkungslos.“  

 
Gemeinsam mit Staatsministerin Christine Clauß aus Sachsen, der Ministerin Heike 

Taubert aus Thüringen und der Deutschen Stiftung Organtransplantation (DSO) 

zeichnete er drei Krankenhäuser aus, die sich besonders für die Organspende 

einsetzen: die Berufsgenossenschaftlichen Kliniken Bergmannstrost Halle, die Heinrich-

Braun-Klinikum Zwickau gGmbH und das Universitätsklinikum Jena. Entscheidend für 

die Auszeichnung sind Kriterien wie die Unterstützung der Transplantationsbeauftragten 

durch die Klinikleitungen, die Fortbildung des Klinikpersonals sowie die Erarbeitung von 

Leitlinien und Verfahrensschritten für den Akutfall Organspende. 

 

„Die Ärzte und Pfleger in den heute geehrten Krankenhäusern haben die 

Gemeinschaftsaufgabe Organspende mit Leben erfüllt und ihre Verantwortung 

gegenüber den Patienten auf der Warteliste ernst genommen“, sagte Christine Clauß, 

Sächsische Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz. 

„Jedes Krankenhaus muss Strukturen und Richtlinien für die Durchführung einer 

Organspende festlegen“, so Heike Taubert, Thüringer Ministerin für Soziales, Familie 

und Gesundheit. „Das haben die ausgezeichneten Krankenhäuser in vorbildlicher Weise 

getan.“ 

„Unser Dank gilt allen beteiligten Ärzten und dem Pflegepersonal, die mit hohem 

persönlichen Einsatz engagierte Arbeit leisten“, betonte Dr. Christa Wachsmuth, 

Geschäftsführende Ärztin der DSO in der Region Ost. „Die Koordinatoren der DSO 

stehen rund um die Uhr bereit, um das Personal auf den Intensivstationen im Falle einer 

Organspende zu unterstützen.“ Derzeit warten in Deutschland 12.000 Menschen auf 



  
 

B
03

-9
69

-F
B

-0
01

-4
 

eine Transplantation. Etwa 1000 Menschen versterben jährlich, weil für sie nicht 

rechtzeitig ein Organ zur Verfügung stand. 

 

Die DSO ist seit Juli 2000 die bundesweite Koordinierungsstelle für Organspende. In der 

Akutsituation Organspende begleitet sie alle Abläufe: Von der qualifizierten Feststellung 

des Hirntods über das Gespräch mit den Angehörigen, medizinische Maßnahmen zur 

Erhaltung von Organen und zum Schutz der Organempfänger bis hin zum 

Organtransport. Daneben unterstützt sie die Krankenhäuser durch Fortbildungen und 

Prozessoptimierung zum Thema Organspende. Die Mitarbeiter der DSO-Region Ost, zu 

der Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt gehören, betreuen insgesamt 145 

Krankenhäuser. 

 

Ansprechpartner der DSO 
Alexandra Hesse, Leiterin Krankenhaus-Kommunikation 
Deutsche Stiftung Organtransplantation, Deutschherrnufer 52, 60594 Frankfurt am Main 
Tel.: 069/677328-9420, Fax: 069/677328-9409  
E-Mail: kh-info@dso.de 
Homepage: www.dso.de 
 
Dr. med. Christa Wachsmuth, Geschäftsführende Ärztin der Region Ost 
Tel.: 069/677328-3001, Fax: 069/677328-3099 
E-Mail: ost@dso.de 
 
Ansprechpartner im Ministerium für Arbeit und Sozia les des Landes Sachsen-Anhalt  
Referat Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Turmschanzenstraße 25, 39114 Magdeburg  
Tel.: 0391/567-4607 oder 567-4608, Fax: 0391/567-4622 
E-Mail: ms-presse@ms.sachsen-anhalt.de 
Homepage: www.ms.sachsen-anhalt.de 
 
Ansprechpartner im Sächsischen Staatsministerium fü r Soziales und Verbraucherschutz 
Ralph Schreiber, Pressesprecher 
Albertstraße 10, 01097 Dresden 
Tel.: 0351/564-5595, Fax: 0351/564-5614 
E-Mail: presse@sms.sachsen.de 
Homepage: www.sms.sachsen.de 
 
Ansprechpartner im Thüringer Ministerium für Sozial es, Familie und Gesundheit 
Uwe Büchner, Pressesprecher 
Werner-Seelenbinder-Straße 6, 99096 Erfurt 
Tel.: 0361/3798-730, Fax: 0361/3798-874  
E-Mail: Pressestelle@tmsfg.thueringen.de 
Homepage: www.thueringen.de/de/tmsfg/ 


